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Ausgabe Oktober 2026

Hier könnt ihr euer Geschenk mit Herz abgeben: 
(alle Sammelstellen unter www.geschenk-mit-herz.de)

Die Kinder und Mitarbeiter des Kindergarten St. Martin würden sich sehr freuen, 
wenn viele Bürger bei dieser Aktion mitmachen! Sie können Ihre gepackten 

Päckchen während der Öffnungszeiten bei uns abgeben. Wir bedanken uns im 
Voraus und wünschen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr!                                                    

Kindergarten St. Martin 
Pfarrer-Link-Str. 4     
97845 Neustadt am Main

Öffnungszeiten:
Mo - Do: 07:00 - 15:30 Uhr

Fr: 07:00 - 14:30 Uhr
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Redaktionsschluß / Wichtige Telefonnummern 

Redaktionsschluß, 
für Beiträge, Anzeigen, Fotos, usw.
 
für Novemberheft: 23.10.2026
Erscheinungstermin:
01. November 2026

Ihre Artikel, Anzeigen etc. können Sie di-
rekt in den Bürgermeistersprech-stunden 
oder unter folgender E-Mail abgeben:

bote@neustadt-erlach.de

Impressum:

Neustädter und Erlacher Bote
Der Bote erscheint monatlich.

Herausgeber:

Gemeinde Neustadt a.Main
Spessartstr. 3
97845 Neustadt a.Main

Verantwortlich für den gemeindlichen Inhalt:
Der Erste Bürgermeister 
der Gemeinde Neustadt a.Main

Für den Inhalt der Artikel aus den Verei-
nen ist der jeweilige Vereinsvorsitzende 
verantwortlich.

Gemeindeverwaltung
Bürgermeister/Verwaltung:
Rathaus Neustadt: (09393) 506
Mobil: 0176 42002065

E-Mail: 
buergermeister@neustadt-erlach.de
VGem Lohr a.Main: (09352) 8730-0

Internet:
www.neustadt-erlach.de
www.vgem-lohr.de

Forstbetrieb:
Mobil: 0170 3517995
E-Mail: forst@neustadt-erlach.de

Bauhof/Wasserversorgung:
Tel.: (09393) 9939142
Mobil: 0172 8740961
oder (Vertretung)
Tel.: 0170 3517995
E-Mail: bauhof@neustadt-erlach.de

Notruf Wasserversorgung:
Montag bis Freitag von 08.00 - 16.00 Uhr
(0172) 8740961oder (0176) 42002065

Außerhalb dieser Zeiten:
sowie an Sa., So. und Feiertagen
Stadtwerke Lohr Tel.: 0171 8306033

Notruf Stromversorgung:
Störungsnummer BAYERNWERK
bei Stromausfall: (0941) 28003366

Bitte beachten die 
Bürgermeistersprechstunden 
ist ab Juni 2026 
Donnerstags:
Im Rathaus, Spessartstr. 3, 1. Stock
Donnerstag  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ortsteil Erlach:
Außerhalb der Sprechzeiten in 
Neustadt und Erlach jeweils nach vor-
heriger Terminvereinbarung.

Sprechzeiten Forsttechniker:
Nach telefonischer Vereinbarung
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Aus dem Gemeinderat

Bericht über die Sitzung des Gemeinde-
rates Neustadt a.Main vom 10.09.2026.
(Vom Gemeinderat nicht förmlich geneh-
migte Fassung)

TOP 01	Begrüßung durch den Bürger-
meister und Genehmigung der Nieder-
schrift vom 23.07.2026
Erster Bürgermeister Kimmel erklärt die 
anberaumte Sitzung für eröffnet und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Anwesenheit der Mitglieder des Gemein-
derates fest.
Der Vorsitzende stellt weiter fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder des Gemeinde-
rates anwesend und stimmberechtigt ist.
Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig 
(Art. 47 GO).
Die Niederschrift der letzten Sitzung vom 
23.07.2026 wurde zugestellt.
Aus dem Gemeinderat gibt es mehrere 
Einwände zur Niederschrift, über die ge-
sondert entschieden wird.
TOP 01 A Einwand zur Niederschrift 
vom 23.07.2026 – Verspätung eines 
GR-Mitglieds
3.Bürgermeister Hofmann moniert, dass 
aus der Niederschrift vom 23.07.2026 
nicht ersichtlich ist, dass ein Gemeinde-
ratsmitglied erst zum TOP 2 erschienen 
ist. Der Einwand der Fraktion Gemein-
sam für Neustadt und Erlach, dass sich 
am 23.07.2026 daneben noch ein weiteres 
Gemeinderatsmitglied verspätete, konnte 
in der heutigen Sitzung nicht mehr nach-
vollzogen werden.
Die Verspätung des Gemeinderatsmit-
glieds wird in der Niederschrift nachge-
tragen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  7
Nein-Stimmen:		  2
Persönlich beteiligt:	 0

TOP 01 B Einwand zur Niederschrift 
von 23.07.2026 – fehlende Informati-
onen
Durch die Fraktion Gemeinsam für Neu-
stadt und Erlach wird der Einwand erho-
ben, dass in der genannten Niederschrift 
Informationen fehlen und manche Passa-
gen durch die Schreibweise von den Bür-
gern, missverstanden werden könnten. 
Es wird beantragt, die Äußerungen ein-
zelner Gemeinderatsmitglieder mit in die 
Niederschrift aufzunehmen.
Es ergeht der Beschluss die Aufnahme der 
namentlichen Wortmeldungen in die Nie-
derschrift vom 23.07.2026 aufzunehmen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  2
Nein-Stimmen:		  7
Persönlich beteiligt:	 0
TOP 01 C Antrag auf namentliche 
Abstimmung über die Verlegung des 
nichtöffentlichen TOP 9 in den öffentli-
chen Sitzungsteil
Gemeinderatsmitglied Väthröder stellt 
den Antrag auf eine namentliche Abstim-
mung und wünscht den TOP 9, welcher im 
nichtöffentlichen Teil der Gemeinderats-
sitzung besprochen werden soll, auf die 
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung zu 
nehmen, da die Bürger aus ihrer Sicht hie-
rüber ebenfalls zu informieren seien.
Bürgermeister Kimmel teilt mit, dass es 
sich bei genanntem TOP 9 lediglich um 
eine Vorinformation handelt, welche der-
zeit noch nicht für die Öffentlichkeit be-
stimmt ist. 
Zu gegebenem Anlass wird dieser Tages-
ordnungspunkt in einer öffentlichen Sit-
zung bzw. einer Bürgerversammlung an-
gesprochen werden.
Gemeinderatsmitglied Väthröder bean-
tragt eine namentliche Abstimmung über 
die Verlegung des nichtöffentlichen TOP 9 
in den öffentlichen Teil der Sitzung.
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Werbepartner

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26
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- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
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- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26

Meisterbetrieb
Fa. Hartung gMbH
Bahnhofstr. 5a 
97845 Neustadt a. Main

Telefon: 09393-690
Telefax: 09393-437

Fliesengalerie
Hartung

lust auF Fliesen
auf üBer 600 qM
aussTelluNgsfläche
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Aus dem Gemeinderat

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  2
Nein-Stimmen:		  7
Persönlich beteiligt:	 0

TOP 02	Beratung und Beschlussfas-
sung über die Änderung von § 34 der 
Geschäftsordnung für den Gemeinderat 
für die ,,Art der Bekanntmachungen‘‘
§ 34 der Geschäftsordnung für den Ge-
meinderat für die „Art der Bekanntma-
chungen“ wird aus Gründen der Verwal-
tungsvereinfachung wie folgt geändert:
“§ 34 Art der Bekanntmachung
(1) 1Satzungen und Verordnungen werden 
dadurch amtlich bekannt gemacht, dass 
sie in der Verwaltung der Gemeinde (Ge-
schäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Lohr a.Main) zur Einsichtnahme niederge-
legt werden und die Niederlegung digital 
über das Internet unterwww.neustadt-er-
lach.de/rathaus/bekanntmachungen/be-
kanntgegeben wird.
2Die Bekanntgabe auf dieser Internetseite 
erfolgt erst, wenn die Satzung oder Ver-
ordnung in der Verwaltung niedergelegt 
ist. 3Sie wird frühestens nach 14 Tagen 
wieder gelöscht. 4Es wird schriftlich oder 
elektronisch festgehalten, wann die digi-
tale Bekanntgabe auf der Internetseite öf-
fentlich verfügbar war und wann sie wie-
der gelöscht wurde; dieser Vermerk wird 
zu den Akten genommen.
(2) 1Soweit eine zusätzliche analoge Form 
der Bekanntmachung gesetzlich zwingend 
erforderlich ist, erfolgen Bekanntgaben 
der Niederlegung unter der in Absatz 1 
Satz 1 genannten Internetadresse und zu-
sätzlich durch Anschlag an der Gemeinde-
tafel. 2Die Gemeindetafeln befinden sich 
am Dorfplatz, Megingaudstraße in Neu-
stadt a.Main und an der Gemeindekanzlei, 
Erlacher Str. 18 in Erlach a.Main.
(3) Wird eine Satzung oder Verordnung 

ausnahmsweise aus wichtigem Grund auf 
eine andere in Art.26 Abs.2 GO bezeich-
nete Art amtlich bekannt gemacht, so wird 
hierauf über das Internet unter der öffent-
lich zugänglichen Internetseite nach Ab-
satz 1 Satz 1 hingewiesen.“
Gemeinderatsmitglied Frank Heim merkt 
an, dass es aus seiner Sicht vor Beschluss-
fassung sinnvoll ist, die Barrierefreiheit 
der Homepage herzustellen, damit auch 
Bürger mit kognitiven Einschränkungen 
die Möglichkeit haben, sich über entspre-
chende Bekanntmachungen zu informie-
ren. Weiter merkt er an, dass ein Daten-
schutzbeauftragter im Impressum fehle.
Nach Ersuchen von Gemeinderatsmitglied 
Frank Heim wird, die Abstimmung bis zur 
Behebung der genannten Punkte aufge-
schoben.
Der Gemeinderat stimmt der Aufschie-
bung der Beschlussfassung zur Änderung 
des §34 der Geschäftsordnung für den Ge-
meinderat „Art der Bekanntmachung“ zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  9
Nein-Stimmen:		  0
Persönlich beteiligt:	 0

TOP 03	 Information über die Reform 
des Bayerischen Gesetzes zur Bildung, 
Erziehung und Betreuung (BayKiBiG)
Bürgermeister Kimmel informiert über die 
wesentlichen Elemente der BayKiBiG Re-
form und mögliche Auswirkungen auf die 
gemeindliche Einrichtung. Wesentliche 
Ziele der Reform zum 01.01.2027 sind die 
Steigerung der staatlichen Betriebskosten-
förderung und die Entbürokratisierung. 
Die staatliche Betriebskostenförderung 
wird über den Qualitätsbonus erhöht. Fi-
nanziert wird diese Erhöhung durch zu-
sätzliche Mittel, die aus der Abschaffung 
des bayerischen Familien- und Krippen-
geldes freiwerden. 
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Werbepartner

�

Gartentipp im Juli

Richtig Gießen im Sommer
Die ideale Gießzeit ist am Morgen, 
wenn die Pflanzen noch an die kühlere 
Nachttemperatur gewöhnt sind und 
das kalte Gießwasser keinen Schock 
verursacht. Gießen Sie Ihren Garten 
zwei Mal in der Woche reichhaltig. 
Einige Pflanzenliebhaber machen den 
Fehler, oft, aber dafür zu wenig zu 
gießen. Dies hat zur Folge, dass nicht 
genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt und diese vertrock-
nen und absterben. Mit weniger Wur-
zelwerk, fällt es der Pflanze schwerer 
den notwendigen Wasserbedarf 
selbst zu decken. Vertrocknende und 
schwache Pflanzen sind die Folge. 
Daher immer reichlich gießen, dass 
auch genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt.
Gartenpflanzen, die regelmäßiges 
Gießen besonders benötigen sind bei-
spielsweise Tomaten und Gurken.

Wichtig ist auch, dass es vermieden 
wird, dass Wasser unnötiger Weise 
über das Grün der Pflanzen läuft. 
Achten Sie darauf, stets am Wurzel-
ansatz zu gießen. Viele Pflanzen, wie 
z.B. Tomaten, nehmen Wasser auf den 
Blättern übel und werden so anfällig 
für Krankheits- oder Pilzbefall.

Um längere Trockenzeiten kostengün-
stig zu überbrücken, sammeln viele 
Gärtner Regenwasser. Aber nicht 
nur Wasser sammelt sich in den Re-
gentonnen, sondern auch zahlreiche 
nervige Stechmückenlarven. Bereits 
nach wenigen Tagen schlüpfen diese 
Plagegeister und sorgen für juckende 
Mückenstiche. Damit Ihre Regenton-
ne nicht zur Brutstätte für Stech-
mücken wird, decken Sie diese mit 
einem Deckel ab. Auf diese einfache 
Weise lagert das Wasser dunkel und 
so geschützt vor Insekten.

     Strom &  Erdgas 
    zu FairEn PrEiSen? ! 
Gibt‘s auch in dEinem Ort! 

Regional. Persönlich. Nah.

iii iii

angebot@die-energie.de | 09353 7901-633 | www.die-energie.de
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Aus dem Gemeinderat

Im Zuge der Reform wird der sog. El-
ternbeitragszuschuss aufgehoben. Bisher 
wurden die Elternbeiträge vom Freistaat 
mit 100,00 € pro Kind (3 - 6 Jahre) be-
zuschusst. Alle Einrichtungen waren 
verpflichtet, die Elternbeiträge um diese 
100,00 € zu ermäßigen. Diese Verpflich-
tung fällt ab 01.01.2027 weg.
Aufgrund des neuen Finanzierungsmo-
dells werden Träger ihre Beitragsstruktur 
prüfen und neu strukturieren müssen.
Bürgermeister Kimmel teilt mit, dass 
durch die Reform des BayKiBiG die Ge-
meinde über die Anpassung der Kinder-
gartengebühren (in Kraft seit 2021) nach-
denken müsse.

TOP 04	Bauangelegenheiten
TOP 04 A Beratung und Beschlussfas-
sung über die Verlegung einer Nahwär-
meleitung über gemeindlichen Grund 
im Ortsteil Erlach
Der Bauherr beabsichtigt, die künftige 
Wärmeversorgung seines Gebäudes über 
eine unterirdische Nahwärmeleitung an 
ein schräg gegenüberliegendes Nachbar-
grundstück herzustellen.
Die Verlegung der Nahwärmeleitung im 
Nelkenweg (Erlach) soll von FlNr. 202/22 
zu FlNr. 202/26 erfolgen. Hierzu ist die 
Querung der öffentlichen Straße und so-
mit gemeindlichem Grund mit der FlNr. 
202/29 notwendig.
Die Verlegung der Leitung soll unterir-
disch in offener Bauweise erfolgen.
Aus Sicht der Verwaltung sollten unter-
irdische Querungen von gemeindlichem 
Grund zur Anbindung von privaten Ver-
sorgungsleitungen grundsätzlich nicht 
in offener Bauweise erfolgen, sondern 
mittels geeigneten sonstigen Verfahrens 
(Pressen, Bohren, Schießen) hergestellt 
werden. Aufgrund des schlechten bauli-
chen Zustands der besagten Straße, kann 

im Einzelfall einer offenen Bauweise zu-
gestimmt werden. Es ist zu bedenken, dass 
bereits einige Versorgungsleitungen in der 
Straße „Nelkenweg“ liegen. Eine Sparten-
auskunft vor Baubeginn ist deshalb uner-
lässlich und muss von Bauherrenseite bei 
den zuständigen Stellen eingeholt werden.
Die Kosten der Leitungsverlegung, die 
Eintragung der Grunddienstbarkeiten und 
die notarielle Beurkundung trägt der Bau-
herr. Für eventuell entstehende Schäden 
haftet der Bauherr.
Dem Bauherrn wird gestattet, die Nahwär-
meleitung von FlNr. 202/22 zu FlNr. 
202/26 zur Anbindung an die Wärmever-
sorgung des Nachbargebäudes zu verle-
gen. Auf gemeindlichem Grund mit FlNr. 
202/29 muss die Querung unterirdisch 
erfolgen. Aufgrund des schlechten bauli-
chen Zustands der Straße wird einer of-
fenen Bauweise zugestimmt. Die Kosten 
der Leitungsverlegung, die Eintragung der 
Grunddienstbarkeiten und die notarielle 
Beurkundung trägt der Bauherr. Für evtl. 
entstehende Schäden haftet der Bauherr.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  9
Nein-Stimmen:		  0
Persönlich beteiligt:	 0
TOP 04 B Beratung und Beschlussfas-
sung über den Breitbandausbau im Ge-
meindegebiet
Antragstellung der Gemeinde Neustadt a.
Main in der Gigabit-RL 2.0
Angesichts der aktuellen Entwicklung, 
dass der ursprünglich geplante eigenwirt-
schaftliche Glasfaserausbau im Gemein-
degebiet nicht umgesetzt wird, ist eine 
Neuausrichtung der Ausbaustrategie hin 
zu einem geförderten Ausbau erforderlich.
Die Gigabit-RL 2.0 bietet mit Kofinanzie-
rung des Landes eine Förderquote von 90 
%, mit der die Wirtschaftlichkeitslücke 
eines privaten Netzbetreibers bei der Er-
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schließung der unterversorgten Adressen 
im Gemeindegebiet mit einem zukunftsfä-
higen Hochleistungs-Gigabitnetz gedeckt 
werden.
Der entsprechende Förderantrag muss bis 
zum 15.09.2026 eingereicht werden.
Zur fachlichen Begleitung dieses kom-
plexen Verfahrens ist die Beauftragung 
eines spezialisierten Beratungsbüros er-
forderlich. Das Büro Dr. Först Consult 
(Würzburg) verfügt über umfangreiche 
Erfahrung in der Durchführung von För-
derverfahren im Bereich des Breitband- 
und Glasfaserausbaus und hat bereits 
zahlreiche Kommunen erfolgreich beglei-
tet. Die Finanzierung dieser Leistungen 
erfolgt über das separate Beratungsförder-
programm des Bundes. Dieses Programm 
ermöglich eine Förderung von bis zu 
100% der zuwendungsfähigen Ausgaben 
für vorbereitende Beratungsleistungen.
Die Auszahlung der Fördermittel erfolgt 
nach Bewilligung und Mittelabruf, sodass 
die entsprechenden Ausgaben zunächst 
durch die Gemeinde vorzufinanzieren 
sind. Im Ergebnis ist davon auszugehen, 
dass die entstehenden Kosten für Bera-
tungsleistungen vollständig durch Bun-
desmittel gedeckt werden.
Der weitere Ablauf für den Einstieg und 
das Förderverfahren selbst stellt sich wie 
folgt dar:
- Vorbereitung und Einreichung eines För-
derantrags (bis zum 15.09.2026)
- Erhalt eines vorläufigen Förderbescheids 
(voraussichtlich Ende 2026)
- Durchführung eines Auswahlverfahrens 
(Ausschreibung, Angebotswertung)
- Konkretisierung des Förderbescheids 
anhand der Ergebnisse der Ausschreibung
- Beginn der Bauphase (realistisch nicht 
vor 2029)
In der Markterkundung wurde bereits für 
544 Adressen eine Unterversorgung und 

Förderfähigkeit nachgewiesen.
Im Rahmen der Antragsstellung auf den 
vorläufigen Zuwendungsbescheid erfolgt 
eine Kostenschätzung des möglichen För-
derprojekts anhand von 6.000 € je förder-
fähiger Adresse.
Die geschätzten Gesamtkosten ergeben 
sich aus den Ergebnissen des Markter-
kundungsverfahrens und betragen 
3.264.000,00 €. Der geschätzte kommu-
nale Eigenanteil von 10% daran beträgt 
326.400,00 €.
Gemeinderatsmitglied Väthröder fragt 
nach, ob hierfür überhaupt Bedarf bestehe. 
Bürgermeister Kimmel teilt mit, dass er 
in der Vergangenheit bereits mehrfach auf 
die fehlende Leistung angesprochen wur-
de.
Die Mehrzahl der Gemeinderatsmitglieder 
ist sich einig, dass dieser Bedarf besteht 
und so die Gemeinde ebenfalls attraktiver 
für Unternehmen und Home-Office wird.
Das Förderverfahren nach der Gigabit-RL 
2.0 fortzuführen und einen Förderantrag 
für die im Markterkundungsverfahren als 
förderfähig bzw. unterversorgt ermittelten 
Adressen zu stellen. 
Die Verwaltung beauftragt, das Büro Dr. 
Först Consult mit der fachlichen Beglei-
tung des Förderverfahrens.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  9
Nein-Stimmen:		  0
Persönlich beteiligt:	 0

TOP 05	 Information über den Vertre-
ter der Gemeinde Neustadt a.Main im 
Kreisseniorenbeirat
Die Gemeinde kann aus dem Ortsteil Neu-
stadt einen Vertreter zum Kreissenioren-
beirat entsenden. Ein erstes Treffen des 
genannten Beirats findet am 23.09.2026 in 
Karlstadt statt.
Es hat sich eine Bürgerin - die bereits in 
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der lokalen Seniorenarbeit tätig ist - bereit 
erklärt, für die Gemeinde an diesem Tref-
fen teil zu nehmen. 
2. Bürgermeisterin Selke beabsichtigt, 
für die Gemeinde im Ortsteil Erlach eine 
Stellvertretung zu finden.

TOP 06	 Information über die erste 
Ausschusssitzung für Familie, Soziales 
und Dorfentwicklung vom 26. Mai 2026
Bürgermeister Kimmel informiert über die 
Ergebnisse des nur beratenden Ausschus-
ses und wünscht Rückmeldungen seitens 
des Gemeinderats.
TOP 06 A Kontakt zwischen Gemeinde 
und Kindergarten
Im Ausschuss gab es die Überlegung einen 
intensiveren Kontakt zwischen der Ge-
meinde und dem gemeindlichen Kinder-
garten aufrecht zu erhalten. Mit Michael 
Hofmann und Lisa Gruber gibt es bereits 
auch zwei Personen aus dem Gremium, 
die sich hierfür bereit erklären.
Aus dem Gemeinderat erfolgt der Wunsch, 
dass in regelmäßigen Abständen auch ein
Austausch im Gemeinderat zur Informati-
on stattfindet.
TOP 06 B Einführung „Dorfapp“ / In-
fokanal
Ein weiterer Punkt war die Überlegung 
der Einführung einer DorfApp oder eines 
Infokanals.
Der Gemeinderat ist sich einig, dass eine 
„DorfApp“ vermutlich zu kostenaufwen-
dig ist. Hier würde sich ein Info-Kanal 
beispielsweise über WhatsApp anbieten, 
in welchem wichtige Informationen durch 
die Gemeinde schnell kommuniziert wer-
den könnten.
Diese Möglichkeit möchte Bürgermeister 
Kimmel rechtlich abklären.
Gemeinderatsmitglied Väthröder merkt 
an, dass die neue Homepage aktuell gehal-
ten werden sollte, unter anderem mit dem 

Vorschlag auch Artikel und Bilder von 
Veranstaltungen dort einzustellen.
TOP 06 C Einführung einer Paten-
schaft für die Brunnen
Im Ausschuss wurde über eine Patenschaft 
für die Brunnen gesprochen.
Für den Pfalzbrunnen in der Siedlung hat-
ten sich bereits Gemeinderatsmitglieder 
Frank Heim und Frank Schwarzenau in 
der Gemeinderatsitzung vom 07.05.2026 
bereit erklärt, eine Patenschaft zu über-
nehmen. 
Für den Brunnen an der Hauptstraße hat 
sich der Gemeindebürger André Pireau 
bereit erklärt.
Für den Brunnen unterhalb des Kindergar-
tens/Pfarrheim (Krone-Brunnen) wird ak-
tuell noch ein Pate gesucht. Aus dem Aus-
schuss kommt der Vorschlag, dass dies 
eventuell die Jagdgenossen übernehmen 
könnten. Bei einem nächsten Treffen der 
Jagdgenossen, wird dies durch Bürgermei-
ster Kimmel angesprochen.
Aus dem Gemeinderat kommt die An-
merkung, dass Gemeindebürger Michael 
Pfeuffer gefragt werden könnte, ob dieser 
sich dem Brunnen annehmen würde.
TOP 06 D Wunschbox für Kinder/Ju-
gendliche
Die Wunschbox wurde dem Gemeinderat 
bereits in der Gemeinderatssitzung vom 
23.07.2026 vorgestellt. Die fünf Gewin-
ner-Bilder aus dem Malwettbewerb, an-
lässlich des Hafenfests im Juni, sind nun 
an der Box angebracht. 
Der Ausschuss wünscht sich einen geeig-
neten Platz, welcher für die Kinder und 
Jugendlichen gut zugänglich ist. Bis auf 
Weiteres verbleibt die Box vorerst im Rat-
haus.
Von Gemeinderatsmitglied Väthröder 
kommt die Anmerkung, die übrigen Bilder 
des genannten Malwettbewerbs ebenfalls 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
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Der Gemeinderat beschließt, die Bilder 
des Malwettbewerbs im Rathaus auszu-
stellen und auf der Gemeindehomepage 
zu veröffentlichen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  7
Nein-Stimmen:		  2
Persönlich beteiligt:	 0
TOP 06 E Spielplatz Hauptstraße
Im Ausschuss wurde über den Spielplatz-
prüfbericht gesprochen. In diesem wurde 
u. a. moniert, dass am Spielplatz Haupt-
straße der direkte Zugang zum See mög-
lich ist, welcher eine Gefahr für die Kinder 
darstellt. Hier ist ein Zaun am Spielplatz 
zu errichten, der den direkten Zugang zum 
See unterbindet.
Der Ausschuss hat die Überlegung dies in 
Eigenleistung mit Hilfe von freiwilligen 
Gemeinde-
bürgern zu ermöglichen.
Gemeinderatsmitglied Schwab macht 
den Vorschlag, ähnlich wie bei den Brun-
nen-Patenschaften vorzugehen. Eventu-
ell ist es möglich, für die Fertigung des 
Zaunes am Spielplatz, in Form einer Spen-
de, eine ortsansässige Firma zu gewinnen. 
Weiter würde am Juze noch ein Zaun des 
provisorischen Kindergartens stehen, wo-
von möglicherweise Material hierfür ver-
wendet werden könne. 
Bürgermeister Kimmel greift vor, dass 
das Geländer in der Spessartstraße erneu-
ert werden muss. Hierfür werden aktuell 
Angebote von drei verschiedenen Firmen 
eingeholt. Gegebenenfalls ist die Firma, 
welche am Ende den Zuschlag erhält, be-
reit, bei dem Zaun um den See, Material 
zu spenden.
TOP 06 F Bolzplatz neben Spielplatz 
Hauptstraße
Der Bolzplatz neben dem Spielplatz an 
der Hauptstraße steht im Eigentum der 
Gemeinde.

Dieser ist jedoch bereits sehr mit Unkraut 
zugewuchert.
Durch den Bauhof wurde ein Eisengitter 
zum Abziehen des Platzes beschafft, mit 
welchem der Platz in regelmäßigen Ab-
ständen abgezogen werden kann.
TOP 06 G Führungen/Besichtigungen 
im Ort
Eine Anregung aus dem Ausschuss ist eine 
Art historische Führung durch den Ort an-
zubieten. 
Es hat sich bereits eine Person aus der Ge-
meinde bereit erklärt, einen historischen 
Part für die gemeindliche Homepage zur 
erstellen. Eventuell sind durch diese Per-
son auch Führungen im Ort möglich.
TOP 06 H Öffentlicher Bücherschrank
Im bereits geschlossenen Dorfladen gab 
es, auf Anregung des Ausschusses an den 
Betreiber, für einen kurzen Zeitraum, ei-
nen öffentlichen Bücherschrank. 
Da der Dorfladen nun nicht mehr existiert 
würde ein neuer und frei zugänglicher 
Platz benötigt.
Aus dem Gemeinderat kommen die An-
merkungen, dass das große Dach am 
Dorfplatz möglicherweise ausreichend 
sei, bzw. dass der Bücherschrank in ande-
ren Gemeinden eine alte Telefonzelle ist, 
welche wetterfest wäre.
Bürgermeister Kimmel möchte sich über 
die Möglichkeiten der Beschaffung einer 
solchen alten Telefonzelle informieren.
TOP 06 I Walderlebnispfad oder Ähn-
liches
Im Ausschuss wurde beraten, ob für die 
Gemeinde ein Walderlebnispfad, Klang-
garten, oder Waldstück mit verschiedenen 
Mitmachstationen in Frage käme.
Gemeinderatsmitglied Schwab weist 
auf die Verkehrssicherungspflicht bei-
spielsweise wg. Baumsturz hin. Gerade 
aufgrund der immer wiederkehrenden 
Trockenphasen ist der Zustand einzelner 

Aus dem Gemeinderat
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Bäume oft schwer einschätzbar. 
Diese Problematik bestünde ebenfalls bei 
einer am Waldrand gelegenen Wiese.
Weiter wird angemerkt, dass ein solcher 
Pfad oder ähnliches einer gewissen Pfle-
ge bedürfe, welche aktuell aufgrund von 
Personalknappheit vermutlich nicht vom 
Bauhof geleistet werden könne.
Auch sei ebenfalls zu bedenken, dass in 
näherer Zukunft mit dem Bau der Wind-
kraftanlagen begonnen werde. Eine Ge-
staltung eines solchen Projekts wäre nach 
Abschluss dieser Bauarbeiten vernünf-
tiger.
Eventuell wären geführte kurze Touren für 
Kinder/Erwachsene durch den Gemeinde-
wald mit einer Fachkraft eine Alternative.
Das Gremium kommt überein, diese Ideen 
derzeit nicht zu priorisieren.
TOP 06 J Schaukel für Klosterareal
Im Ausschuss wird überlegt am Klo-
sterareal eine Schaukel zu errichten. Dies 
ist jedoch nun hinfällig, da der Dorfladen 
und Biergarten bereits geschlossen sind.

TOP 07	Verschiedenes
TOP 07 A Arbeiten am Dükerschacht
Bürgermeister Kimmel berichtet über eine 
defekte Ringraumdichtung am Düker-
schacht. Es erfolgte ein Vorort-Termin mit 
Hr. Roßmann (BaurConsult), dem Bauhof-
leiter und den Stadtwerken Lohr. 
Die Trinkwasserleitung ist intakt und es 
ist, nach Aussage von Herrn Roßmann, 
nicht ungewöhnlich, dass sich in der 
Schutzröhre Wasser sammelt.
Es wurde festgestellt, dass die Ringraum-
dichtung durch den Druck vom Wasser 
geschädigt wurde. Die Dichtung wurde re-
pariert und das eingelaufene Mainwasser 
aus dem Dükerschacht gepumpt. 
Nach ca. drei Wochen wurde jedoch er-
neut einlaufendes Mainwasser festgestellt. 
Somit hat sich gezeigt, dass für eine dau-

erhafte Lösung die Ringraumdichtung 
auszutauschen ist.
Die Ringraumdichtung wird nun durch die 
Fa. Brand Bau, welche auch beim Bau der 
Trinkwasserversorgung mitgewirkt hat, 
komplett ausgetauscht.
Die Maßnahme hat keinen negativen Ein-
fluss auf Trinkwasserversorgung des Orts-
teils Erlach. Durch den Austausch sind 
zudem keine unverhältnismäßig großen 
Kosten zu befürchten.
TOP 07 B Trinkwassersituation-Quell-
schüttung
Am 29.07.2026 und am 08.09.2026 fand 
je ein Besprechungstermin mit Herrn Mar-
kus Emmert, Stadtwerke Lohr, hinsicht-
lich der Trinkwasserthematik statt.
Überprüft wurden die beiden Quellen im 
Wald: Neuhöllbrunnquelle und Zwitz-
grundquelle.
Die Peaks der beiden Quellen sind immer 
zeitversetzt zur Schneeschmelze und brin-
gen daraus das Wasser für das ganze Jahr.
Im übrigen Teil des Jahres ist die Neuhöll-
brunnquelle, erstmalig in diesem Sommer, 
aufgrund der anhaltenden Trockenheit fast 
versiegt.
Aktuell werden zwei Hochbehälter mit ei-
ner Wasserfüllhöhe von 3,40 m gespeist. 
Bei einem Füllstand unter drei Meter wird 
mit Quellwasser aufgefüllt.
Derzeit werden nur 2,6 Liter/Sekunde, ge-
schuldet durch die Trockenheit, gefördert. 
Der normale Durchschnitt läge bei etwa 6 
- 8 Liter/Sekunde). Das Wasser wird kom-
plett aufbereitet und reicht für ca. 225 qm 
Wasser pro Tag.
Gegenwärtig werden im Schnitt ca. 145 
qm Wasser pro Tag von den Gemeinde-
bürgern benötigt. Es ist jedoch davon 
auszugehen, dass es sich hierbei aufgrund 
der Ferienzeit um einen rückläufigeren 
Verbrauch handelte. Herausgestochen hat 
am 06.09.2026 ein Verbrauch mit 215 qm 

Aus dem Gemeinderat
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Werbepartner

DREI NEUE KURSE  

1: MOVE STRONG Kurs  

-Kraft- und Beweglichkeitstraining  
 bis zur Zellebene 
-2 Kurse: für Anfänger und Fortgeschrittene 
Ab 13.10., zehnmal, 
dienstags um 17:30 Uhr und 18:30 Uhr   
 

 

 

2: RELAX Kurs 

Du leidest unter chronischem Stress?  
Dann lerne, wie du ihn aktiv bewältigen kannst. 
- Selbstmanagement zur aktiven Regeneration 

-Stressbewältigung & Entspannungsförderung 
Ab 19.10., sechsmal, montags um 19 Uhr 

 
 

 

 

3: STARK&SICHER im Alter 

- altersgerechte Kräftigung  
  der gesamten Skelettmuskulatur 
- Sturzprophylaxe 
Ab 15.10., zehnmal, 
donnerstags um 10 Uhr  
 
 

Ort: MOVE Physiotherapie, Klosterhof 7, 97845 Neustadt a. Main 
Anmeldung oder weitere Informationen erhältst du unter: 

info@physio-move.de oder 09359 9090400 
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Wasser am Tag. Dem lag ein Wasserrohr-
bruch zu Grunde.
Da die Quellen derzeit sehr wenig schüt-
ten, müssen die Wasserrohrbrüche zeitnah 
gefunden und behoben werden, damit der 
Verbrauch von 225 qm nicht überschritten 
wird. Die Behebung der Wasserrohrbrüche 
erfolgt nach wie vor durch die Stadtwerke 
Lohr.
Es wird weiterhin auf einen sparsamen 
Umgang mit dem Trinkwasser hingewie-
sen. Die Trinkwasserampel steht aktuell 
noch auf Gelb. Sollten die beiden Quellen 
jedoch noch weniger schütten oder der 
Wasserverbrauch steigen, wird diese ver-
mutlich auf Rot umgestellt werden müs-
sen. 
Eine Prognose über die zukünftige Schüt-
tung, auch in den nächsten Jahren, ist nicht 
möglich.
Gemeinderatsmitglied Heim fragt was 
passiere, wenn nicht mehr genügend Was-
ser geschüttet wird. 
Bürgermeister Kimmel informiert, es wur-
de vertraglich festgehalten, dass ein An-
schluss an das Fernwassernetz jederzeit 
möglich ist.  
Weiter teilt Bürgermeister Kimmel mit, 
dass er eine Begehung der Quellen, des 
Wasserhauses und des Bauhofes für den 
Gemeinderat vorsehe. Bei Bedarf kann 
dies sowohl vor einer Gemeinderatssit-
zung erfolgen, aber auch ein separater 
Termin ist nicht ausgeschlossen.
TOP 07 C Aktueller Stand zum Gelän-
der am Bachlauf in der Spessartstraße
Bereits in der letzten Sitzung wurde der 
Gemeinderat darauf hingewiesen, dass 
das Geländer in der Spessartstraße vorerst 
provisorisch repariert wurde.
Aktuell werden dazu Angebote eingeholt.
Seitens eines Anbieters liegt bereits auch 
ein Mustergeländer zur Anschauung im 
Sitzungssaal bereit.

Gemeinderatsmitglied Heim merkt an, 
dass vor der Beauftragung alle relevanten 
Bestimmungen und Vorschriften seitens 
der Höhe und dem Aufbau des Geländers 
geprüft werden müssen.
Bürgermeister Kimmel geht zwar davon 
aus, dass ein Auftragsnehmer die gel-
tenden Vorschriften zu berücksichtigen 
habe und auch dafür hafte, er wird die An-
merkungen jedoch gerne an die entspre-
chenden Firmen weitergeben.
TOP 07 D Verkehrsrechtliche Probleme 
im Zusammenhang mit der Parksitua-
tion
In der vergangenen Sitzung wurde durch 
3.Bürgermeister Hofmann darauf hinge-
wiesen, dass es immer wieder vermehrt 
zu Verkehrsproblemen aufgrund der Park-
situation u. a. bei der Einfahrt Tannäcker/
Gewerbegebiet gibt. Weiter gibt es diese 
Verkehrsprobleme an der Einfahrt in die 
Hauptstraße im Bereich der Bahnhofstra-
ße. 
Eine Stichstraße am Triebweg möchte die 
Gemeinde nur für Anlieger freigeben.
Bürgermeister Kimmel hatte bereits mit 
dem Ordnungsamt der Verwaltungsge-
meinschaft Lohr a.Main ein Gespräch be-
züglich der Parksituation Bahnhofstraße 
und Gewerbegebiet Tannäcker sowie der 
Stichstraße am Triebweg.
Es wird über ein entsprechendes Parkver-
bot oder eine Einfahrt nur für Anlieger 
nachgedacht.
Bürgermeister Kimmel möchte die Mög-
lichkeit der Beschilderung mit der Polizei 
abstimmen. Dafür soll kurzfristig ein 
Termin erfolgen.
TOP 07 E Verkaufswagen auf gemeind-
lichen Flächen
Der „Wombicher Beck“	 beabsichtigt 
einen mobilen Verkaufswagen an der 
Turnhalle
aufzustellen. Verkaufstage wären Mo, Mi, 

Aus dem Gemeinderat
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Bogenstraße 12
97845 Neustadt am Main

Tel: 09393 993 77 51
E-Mail: info@sv-pilmeier.de

www.sv-pilmeier.de

Wir sind spezialisiert auf 
Dienstleistungen rund um 
den Kfz-Bereich: 

- Schadengutachten
- Fahrzeugbewertungen
- Unfallrekonstruktion
- Gerichtsgutachten

Werbepartner
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Sa in den Morgenstunden von 06:00 – 
10:30 Uhr.
Bürgermeister Kimmel wurde von Herrn 
Hilmar Ullrich (Genossenschaftsvertreter) 
mitgeteilt, dass an jedem ersten Samstag 
im Monat der mobile Verkaufswagen auf 
dem Markt in Lohr vertreten sei. Hier 
würde sich der Verkaufstag auf den Frei-
tag verschieben.
Derzeit läuft für die genannten Verkaufs-
tage ein Personalgesuch. Arbeitgeber ist 
der „Wombicher Beck“. Die Gemeinde 
unterstützt lediglich, im Interesse ein Ver-
sorgungsangebot für die Bürger zu schaf-
fen, bei der Personalsuche. Sobald ausrei-
chend Personal zur Verfügung steht, kann 
mit dem Verkauf begonnen werden.
TOP 07 F Landschaftspflegemaßnahme 
am Hornungsberg bei Neustadt
Bürgermeister Kimmel informiert über das 
Schreiben des Landschaftspflegeverband 
Main-Spessart e.V. vom 13.08.2026 zu 
Landschaftspflegemaßnahmen 2026 „Of-
fenhaltung Trittsteine auf Buntsandstein 
2026, MSP-2026-L0010“ und den dazu-
gehörigen Bescheid der Regierung von 
Unterfranken vom 07.05.2026.
Die Maßnahme betrifft u. a. die FlNrn. 
1052 u. 1053 der Gemarkung 575 Ge-
meinde Neustadt a.Main, welche sich im 
Eigentum der Gemeinde befinden. Die ge-
meindlichen Flurstücke entsprechen etwa 
60 % der Gesamtfläche.
Für den genannten Bereich ergibt sich 
nachfolgende Bewilligung:
Arbeits- und Maschinenkosten (Hornungs-
berg Neustadt)		  4.046,00 €
Abwicklungskosten LPV (20% von 
4.046,00 €)		     809,20 €
Gesamtkosten der Pflege Hornungsberg/
Neustadt			  4.855,20 €
Fördersatz der Regierung von Ufr. (70 %)	
			   3.398,64 €
Eigenanteil LPV (30 %)	 1.456,56 €

Die Landschaftspflegemaßnahmen sind 
aktuell noch nicht komplett abgeschlos-
sen, da diese während der starken Tro-
ckenphase pausierten.
Der Kostenanteil der Gemeinde beträgt 
maximal 873,94 €.
TOP 07 G Aufstellung einer DHL-Pack-
station
Bürgermeister Kimmel teilt mit, dass ein 
Gemeindebürger per E-Mail angefragt hat, 
ob eine DHL-Packstation in der Gemeinde 
aufgestellt werden könne.
Im Gremium stellt sich die Frage, ob hier-
für überhaupt Bedarf besteht. Weiter ob 
es auch für den Ortsteil Erlach angedacht 
wäre und welche möglichen Standorte in 
Frage kämen.
Bürgermeister Kimmel teilt mit, dass ein 
Stromanschluss notwendig ist und mit 
Pachteinnahmen von max. 800,00 €/Jahr 
gerechnet werden könnte.
Die Gemeinderatsmitglieder mögen über 
den Bedarf und mögliche Standorte nach-
denken, damit nochmals darüber beraten 
werden kann.
Im Anschluss folgte eine nichtöffentliche 
Sitzung!

Aus dem Gemeinderat

Wir gehen in den 
Ruhestand!

Am 31. Oktober ist es soweit.

Wir möchten uns bei den 
Abonnenten der Tageszeitungen
für ihr Treue und Zuwendungen 

recht herzlich bedanken und
wünschen Allen weiterhin 

viel Gesundheit.

Klaus-Dieter 
und Dagmar Dudda
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Senioren Neustadt / ECV

MÖCHTEN SIE EINEN NEUEN BODEN
VERLEGEN, IHRE TERRASSE VERSCHÖNERN
ODER EIN CARPORT ERRICHTEN?

Wir beraten Sie gerne!

Hochwertige Bodenbeläge – sowohl für
Innen- als auch Außenbereiche,
professionell verlegt

Wir gestalten Terrassen – langlebig,
pflegeleicht und stilvoll

Wir bieten maßgeschneiderte Carports –
perfekt angepasst an Ihr Fahrzeug und
Ihr Grundstück

JETZT TERMIN VEREINBAREN WWW.ZIMMEREI-BROENNER.DE0 939 3 - 537

MÖCHTEN SIE EINEN NEUEN BODEN
VERLEGEN, IHRE TERRASSE VERSCHÖNERN
ODER EIN CARPORT ERRICHTEN?

Wir beraten Sie gerne!

Hochwertige Bodenbeläge – sowohl für
Innen- als auch Außenbereiche,
professionell verlegt

Wir gestalten Terrassen – langlebig,
pflegeleicht und stilvoll

Wir bieten maßgeschneiderte Carports –
perfekt angepasst an Ihr Fahrzeug und
Ihr Grundstück

 0 93 93 - 5 37

Pizza Pizza Pizza

Am 9. und 10.10.2026 ist es wieder soweit !

Wir machen leckere Pizza für euch:

von 17:30 - 21.30 Uhr !

ECV-Heim - Ringstraße 3 in Erlach

Guten A

Am 9. und 10.10.2026 
ist es wieder soweit!

Wir machen leckere Pizza 
für euch:

von 17:30 - 21.30 Uhr !

ECV-Heim Ringstraße 3 Erlach

Pizza Pizza Pizza

Am 9. und 10.10.2026 ist es wieder soweit !

Wir machen leckere Pizza für euch:

von 17:30 - 21.30 Uhr !

ECV-Heim - Ringstraße 3 in Erlach

Guten A

Senioren Neustadt/Erlach

Nächster Termin 
am Freitag 16. Oktober, 

treffen wir uns zum Oktoberfest 
in der Turnhallen-Gaststätte

 Wie gewohnt um 14 Uhr. 
Tina und ihr Team kümmern sich 

um unser leibliches Wohl. 
Es gibt Kaffee/Kuchen 

und auch kleine warme Essen.
  

 Wir freuen uns auf ein ein gemüt-
liches Beisammensein mit euch!

. 
Das Seniorenkreis-Team 

Wer Abhol-/Heimbringdienst möchte, 
wie immer melden!

 Gisela 1432; Birgid 9936233; 
Edith 1253 
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Dokumentarfilm
Unternehmensfilm

Reportagen
für Tourismus + Kultur

Dokumentationen

Produkt-Fotografie

Architektur-Fotografie

TV im Web GmbH
Gertraudenweg 8

D-97845 Neustadt-Erlach
Tel.: +49 9393 99971

eMail: office@tvimweb.de

www.tvimweb.de

SCHWARZ ilm Studiof

www.tips-4-trips.de

Marius Väth
Allianz Generalvertretung
Bronnbacher Str. 15
97828 Marktheidenfeld

0 93 91.40 22
allianz-vaeth.de
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katholische Pfarrgemeinde Neustadt

  

ST. MICHAEL U. ST. GERTRAUD 
NEUSTADT A. MAIN 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
01.03.2025 – 31.03.2025 
 
 
Mittwoch    Aschermittwoch 
05.03.   19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des Aschenkreuzes 
 

 
Sonntag    1. Fastensonntag 
09.03.     9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier für Paul und Doris Weyer, Winfried Rüb und Angehörige 
    Kollekte für die neue Osterkerze 

 
Sonntag    2. Fastensonntag 
16.03.   10.00 Uhr Hl. Amt für 1) Pfarrer Langhans  
    2) Alleinstehende nach dem Tod des Ehepartners 
    3) Gerhard Hamburger und Familie Madre 
    4) Menschen in den Kriegsgebieten der Welt 
    5) Reinhard Brönner 
 

 
Sonntag    4. Fastensonntag (Laetare) 
30.03.     8.30 Uhr Hl. Amt für 1) die Familienangehörige, die Eltern Zuhause versorgen 
    2) die Anliegen der älteren Alleinlebenden 
    3) die Ehrenamtlichen und Ihre Familien 
    4) Alois und Rosa Grimm und Ludwig Buschauer 
 

 
Pfarrbüro St. Michael u. St. Gertraud 
97845 Neustadt, Me gingaudstr. 1, Tel.: 09393 / 530 
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr 
in dringenden Fällen: Pfarrbüro Lohr, Tel.: 09352 / 875060                                            

 
 

ST. MICHAEL U. ST. GERTRAUD

 NEUSTADT A. MAIN

  GOTTESDIENSTORDNUNG Oktober 2026

       

 

Sonntag  04.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis

Neustadt a. M. 10:00 Messfeier mit Segnung der Erntegaben für 
Lebende und Verstorbene des Müttervereins / 
für Willi Schwab, Eltern u. Schwiegereltern u. alle 
verst. Angeh. / für Arnulf, Rita und Peter Leimeister

 

Samstag  10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis

Neustadt a. M. 18:30 Wort-Gottes-Feier
 

Sonntag  18.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis

Neustadt a. M. 8:30 Messfeier für Sybille Grübel
 

Samstag  24.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis

Neustadt a. M. 18:30 Vorabendmesse entfällt 
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katholische Pfarrgemeinde Erlach

 
 

   
Freitag 18.30 Uhr Erntedankfest 
2. Okt. 2026  Verstorbene der Familien Brehm, Bils, Pfeuffer 
   
   
Montag 18.30 Uhr Rosenkranzandacht in der Kirche am Kirchberg 
5. Okt 2026   
   
Samstag 18.30 Uhr Wortgottesdienst 
10. Okt. 2026   
   
Montag 18.30 Uhr Rosenkranzandacht in der Kirche am Kirchberg 
12.Okt. 2026   
   
Samstag 18.30 Uhr Wortgottesfeier 
17. Okt. 2026   
   
Montag   
19. Okt. 2026 18.30 Uhr Rosenkranzandacht in der alten Dorfkirche 
   
   
Samstag 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse  
24. Okt 2026  Katharina und Albin Brehm und Tochter Margit 
  Rosemarie Pfeuffer 
          Mit Segnung der Kerzen für Allerheiligen 
   
Samstag 16.30 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof mit Andacht 
31. Okt. 2026 17.00 Uhr Messfeier zu Allerheiligen 
  Anschließend  
  Mathilde Roß (JT), Alois Roß und Angehörige 
  Ottilie und Albin Bils 
  Walter und Heribert Greser (JT) 
   
Sonntag 17.00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof 
1.Nov. 2026  Bei Regen in der Kirche 
   
   
   

   
   
   
   
   

Es können noch Änderungen 
Auftreten 

 
 

Bitte beachten am 31.10.26 ist breits um 16.30 Uhr 
Gräbersegnung 

Um 17.00 Uhr Messfeier am Kirchberg 
 
 
 
 
 
 
 

Der Oktober ist der Rosenkranzmonat 
 

Rosenkranzkönigin, Jungfrau voll Gnade, 
lehre uns wandeln auf himmlischem Pfade! 

Freudig erheben wir 
unser Gebet zu Dir 

Jungfrau, Jungfrau der Gnade 
 
 

Herzliche Einladung 
Zu den 

Rosenkranzandachten 
 
 
 
 
 

    Gottesdienstordnung 
für 

St. Johannes der Täufer, Erlach 
 

Es können noch Änderungen Auftreten
Bitte beachten am 31.10.26 ist breits um 16.30 Uhr Gräbersegnung

Um 17.00 Uhr Messfeier am Kirchberg
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katholische Pfarrgemeinde Erlach und Sonstiges

Rosemarie Pfeuffer
* 6. Januar 1944

† 5. September 2026

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme durch tröstende Worte, 
stille Umarmungen, Blumen und persönliche Zeichen 

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Matthias und Gabi, Elke, Linda und Ralf 
Patrick und Alissa, Erika mit Familie

Neustadt am Main, September 2026

Frank Hirsch
Ihr persönlicher Kundenberater vor Ort

stefan.beck@kobold-kundenberater.deFrank Hirsch
0157 34340683
frank.hirsch@kobold-kundenberater.de

0157 34340683

frank.hirsch@kobold-kundenberater.de

Der Oktober ist der 
Rosenkranzmonat

Rosenkranzkönigin, Jungfrau 
voll Gnade, lehre uns wandeln 

auf himmlischem Pfade!

Freudig erheben wir unser Ge-
bet zu Dir Jungfrau, Jungfrau 

der Gnade

Herzliche Einladung zu den 
Rosenkranzandachten
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WEKU GmbH & Co. KG
Obere Grüben 3 
97877 Wertheim  
Tel.: 09342 - 9261 0  
info@weku.de
www.weku.de

Jetzt Kontakt aufnehmen und kostenlos von Ihrem 
WEKU Berater Peter Gowor beraten lassen!

Schiebetüren
Modernes Design zum Schieben

Fenster
Kunststofffenster made in Germany

Haustüren
Ihr ganz persönlicher Eingang

Treppenlifte
Ihr privater Aufzug, Innen und Außen

Rollladen
Der perfekte Sichtschutz

Raffstore
Verschaffen Kühle im Sommer

Sicherheitstüren
Einbruchsschutz für Ihr Zuhause

Garagentore
Hochwertige Technik mit modernem Design
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evangelische Pfarrgemeinde Neustadt

Gottesdienste / Veranstaltungen im Oktober 2026 
Die Gottesdienste finden immer in der Auferstehungskirche Lohr statt (falls nicht anders angegeben) 

 
 
Do, 01.10. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, advita Haus Alte Brauerei, 
    Pfr. Nachtrab 

16.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Seniorenzentrum St. Martin,  
Pfr. Nachtrab 
 

Sa, 03.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Christustag Bayern, Dekan Roth 
11.15 Uhr Vortrag zum Christustag : "„‘Erschreckt nicht... es muss  

geschehen‘. Wie passen zunehmende Unsicherheit in der Welt  
und christliche Zukunftshoffnung zusammen?“; Dekan Roth 

18.00 Uhr Jugendgottesdienst "Christustag Youth", Alte Turnhalle 
 

So, 04.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, musikal. Ausgestaltung durch den  
Posaunenchor, Dekan Roth u. Prädikantin Roth 
Parallel Kindergottesdienst 
 

Di, 06.10. 14.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 07.10. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
So, 11.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Dekan i.R. Wehrwein 
  11.00 Uhr 11-Uhr-Familienkirche 
 
Di, 13.10. 14.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 14.10. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
Do, 15.10. 14.30 Uhr Café bei Ulmer:  

Thema: "Ich habe einen Traum - Martin Luther King"  
16.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Seniorenzentrum St. Martin,  

Prädikantin Esgen 
 

So, 18.10.  10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Esgen; anschl. Orgelmatineé 
 
Di, 20.10. 14.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 21.10. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
Sa, 24.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl zum Beginn der Dekanatssynode,  

Dekan Roth 
 

So, 25.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Spittler 
  10.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, St. Elisabeth, Bezirkskrankenhaus, 

Prädikantin Esgen 
  11.30 Uhr Tankstelle - der andere Gottesdienst 
 
Di, 27.10. 14.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 28.10. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
Do, 29.10. 16.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Seniorenzentrum St. Martin,  

Dekan Roth 
 

Sa, 31.10.  19.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest, Dekan Roth 
 
 
 

Evang.-Luth. Pfarramt Lohr, Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg 6, 97816 Lohr a.Main
09352 – 87 16 13, pfarramt.lohr@elkb.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr   www.lohr-evangelisch.de
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Werbepartner


